
Kreisschützentag in Böttingen Neuer Kreissportleiter ist Michael Reuter 

 

Die Fahnenabordnungen der teilnehmenden Schützenvereine aus dem Kreis Tuttlingen in der geschmückten Festhalle in 

Böttingen nach dem Einmarsch.  Foto: Andrea Grimm 

 

(amd) Der 62.Kreisschützentag fand am vergangenen Wochenende in Böttingen statt. Eine stattliche 

Anzahl von Schützinnen und Schützen fand den Weg in die Festhalle nach Böttingen. Der Festakt, 

untermalt durch den Musikverein Böttingen, mit Markus Grimm und dem Dirigenten Frank Vögtle an 

der Spitze, verlief sehr harmonisch und auch die anschließende Delegiertentagung ging ohne 

Probleme über die Bühne. 

Kreisoberschützenmeister Alwin Meicht konnte zahlreiche Schützinnen und Schützen und Ehrengäste 

zum 62. Kreisschützentag des Schützenkreises Tuttlingen in der Festhalle in Böttingen begrüßen. 

Neben Fritz Merkel als Vertreter der Gemeinde fanden auch die Vizepräsidentin des Deutschen 

Schützenbundes und Landesoberschützenmeisterin Hannelore Lange, Bezirksvertreter des 

Schützenbezirkes Schwarzwald-Hohenzollern Karl-Heinz Hofmeister, Petra Kienzle, Ernst Ziegler und 

die Sportkreisvorsitzende des Sportkreises Tuttlingen Margarete Lehmann Zeit, bei den Schützen 

einige Grußworte zu sprechen. Alle Redner warben für das Ehrenamt und stellten klar heraus, wie 

wichtig der Einsatz von Menschen für Menschen ist. Frau Lehmann warb gleichzeitig noch um die 

Teilnahme am Regionalforum des WLSB in Tuttlingen. 

Es folgten Ehrungen verdienter Funktionäre und die Proklamation der diesjährigen Schützenkönige 

und deren Ritter. Ebenso wurden die erfolgreichsten Schützen des Jahres geehrt, bevor die 

Feierstunde mit einem Musikstück zu Ende ging. 

In der folgenden Delegiertentagung resümierte Kreisoberschützenmeister Meicht die Arbeit der 

Vorstandschaft im vergangenen Jahr und richtete auch kritische und mahnende Worte an seine 

Schützinnen und Schützen. Begleitet mit einer Präsentation berichtete er über Mitgliederzahlen, 



Veränderungen und Altersstrukturen im Kreis, berichtete über Beschlüsse in der Vorstandschaft, 

lobte die Jugendarbeit in den Vereinen und bedankte sich nochmals bei allen 

Rundwettkampfobmännern, Helfer bei den Kreiswettbewerbern und bei allen Gönnern des 

Schießsports. Ebenso richtete er den Appell an alle mit ihren Sportgeräten sorgsam und gesetzestreu 

umzugehen. Die Kassenprüfer berichteten von einer sehr akkurat und sauber geführten Kasse, sodass 

die Versammlung einer Entlastung der Kreisvorstandschaft ohne Gegenstimme zustimmte. Bei den 

mit Spannung erwarteten Wahlen gab es dann mit der Wiederwahl vom 1.Kreisschützenmeister Erik 

Balke, dem Jugendleiter Joachim Opitz keine Überraschung. Das Amt des Kreisschriftführers konnte 

leider nicht besetzt werden. Jedoch konnte das wichtige Amt des Kreissportleiters wieder besetzt 

werden. Michael Reuter schon Rundenwettkampfobmann hat sich bereit erklärt und wurde von der 

Versammlung einstimmig gewählt. Ebenso einstimmig wurde der Stellvertreter Günther Laub von der 

Versammlung gewählt. Nach einigen Bekanntgaben und Terminhinweise hat 

Kreisoberschützenmeister Alwin Meicht mit einem nochmaligen Dank an die Gemeinde Böttingen 

und an die Mitglieder des ausrichtenden Vereins SV Böttingen die Delegiertentagung beendet. Die 

Schützenfamilie fand noch ausreichend Zeit für gute und freundschaftliche Gespräche. 

 

 

 

 

 


